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the des ign al igns itself within a v irtual t ime matrix,  taking place in the year 2153. emo(t ion)spheres, percept ion of t ime in qual it ies and empathy as currency 

are parts of everyday l ife for any be ing. these,  sometimes humanoid, be ings palpably represent a consol idat ion of technology with nature. the be ings l ive in sym-

b ios is with other b iot ic or art if ic ial l ife forms, together spreading across the earth’s solar system. solar-urban planning across the lagrange points has pro-

duced e ight geo-stat ionary and e ight terrestrial ports. the des ign at hand explores the architectural elements making up one such focal point,  a port located 

terra-s ide at open sea, act ing as an interface l inking earth and space. this channel of energy forms is anchored deeply within the surface of the blue planet. hy-

perloop-strings, a ircraft and ships convey earth-s ide travellers ,  while whale- and penguin l ike structures facil itate supersonic voyages into geostat ionary zones

der entwurf positioniert sich in einer fiktiven zeitmatrix im jahr 2153. emo(tions)sphären, zeitwahrnehmung in qualitäten und empathie als zahlung-
smittel skizzieren den alltag der wesen. jene, teilweise humanoiden, geschöpfe offenbaren eine greifbare verdichtung von technik und natur. sie leb-
en in symbiose mit anderen biotischen und artifiziellen lebensformen; und vereint haben sie sich das sonnensystem der erde zu eigen gemacht. ausgehend 
von einem solaren städtebau an den lagrang´schen punkten haben sich acht häfen in geostationären - und acht in terrestrischen zonen entwickelt. vor-
liegend wird ein terrestrischer bündler, ein hafen auf offener see, welcher als schnittstelle zwischen erde und all fungiert, architektonisch aus-
formuliert. dieser verteiler von energieformen ist tief im blauen planeten verankert. hyperloop-stränge, fluggeräte und schiffe fungieren im terres-
trischen hafen als zubringer, während wal- und pinguin ähnliche gebilde die reise in geostationäre zonen in variablen geschwindigkeiten ermöglichen.
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arbe it und methodik

am anfang unserer analysearbe it zur thematik „hafen“ stand die intensive beschäft igung mit dem thema zukunft. inspir ierend war die werkstudie von künstlern 
wie salvador dal i  und hieronymus bosch, allgemeiner retrofuturist ischer konzepte,  sowie wissenschaftl icher quellen, f ilme und schriftsteller wie aldous huxley, 

thomas morus, isaac asmiov und michio kaku.

d ie akkumulation unserer theoret ischen überlegungen erfolgt in form e iner ze itmatrix (s.  8-11), welche fragmentarisch b is ins 25. jahrhundert re icht. d iese 
chronologie verfolgt d ie entwicklung der menschen hin zu e iner technokratisch geprägten gesellschaft (s.  16-21), in welcher der ge ist mit se inen emotionalen 
komponenten, be i  s imultaner reduktion der körperl ichke it ,  ins zentrum des neuen weltbildes rückt. d ie „emosphäre“ (also d ie befre iung der menschen aus ihrem 
insularen zustand, v ia e iner art s ichtbarer ge ist ig-emotionalen verwebung) steht dabe i  als s innbild für jenes futurist isch-hyperreales weltbild, in der le istungs 
austausch über empathie erfolgt, und e ine änderung der materiellen und immateriellen wertigke iten zur folge hat. d ie technologischen und sozialen fortschritte 
d ieser gesellschaft, sowie d ie unabhängigke it der erdbevölkerung vom ursprünglichen ressourcenkreislauf, b ilden den rahmen für den bedarf an e inem in höchstem 
mass mult ifunktionalen hafen. te ile des entwurfes entwickeln s ich aus dem studium biologischer strukturen heraus, wie u.a.  d ie ste iger durch studien marit imer 

wesen (p inguine,  wale, delphine,  etc. s .  78-81) und tragwerke in anlehnung an die menschliche wirbelsäule.  (s .85-93) 

um vorhandene assoziat ionsketten mit architektonisch (formal) geprägten begriffen zu vermeiden, ist d ie generierung e ines e igenständigen vokabulars (ste iger, 
bänder, strang, blumen, etc.)  und e in mögl ichst v isueller sprachgebrauch tonangebend. d ie s itu ierung und entwicklung des hafens am äquator im atlantik ergibt 

s ich als logische konsequenz der anforderung an den verte iler, bez iehungsweise den örtl ichen, e inz igart igen potenzialen (s.  36-43). 

z iel der d iplomarbeit ist es,  auf basis s ich abze ichnender entwicklungen, e inen mikrokosmos zu generieren, welcher uns durch e ine erhöhte zahl an fre ihe itsgraden 
e in vordenken ermöglicht. das getät igte sp iel trägt das potential,  den diskurs über künft ige real itäten zu beleben und für neue gedankengänge zu dienen.

das projekt wurde gemeinsam und mittels verbaler, analoger und dig italer methoden entwickelt und b ildet e in geflecht aus ideen und fert igke iten zweier 
persönlichke iten ab.

traktat 2153 - 1. te il

e in abriss der ere ignisse:  d ie technologischen, sozialen und emotionalen entwicklungen der jahre 2020 bis 2190.

in ze iten, als erste,  bahnbrechende versuche unternommen wurden den menschlichen organismus über e in mediz in isch notwendiges mass hinaus technisch zu 
erweitern, waren die appl ikat ionen vorwiegend physisch – maschineller natur. ke in wunder, war doch die menschliche geschichte d ie längste ze it übersät mit 
anze ichen e iner obsess ion des physischen. e in verschieben dieses fokusses hin zur erweiterung psychischer fert igke iten brauchte ze it und innovative methodik.  so ist 

heut ige psychen-forschung um e in mill iardenfaches komplexer als d ie gemütsbee influssende quacksalbere i  des späten 20. und frühen 21. jahrhunderts.

d ie 2030er jahre 
der rasche fortschritt general is ierter automatis ierungsprozesse in bere ichen wie versorgung und transport geht e inher mit e inem abrupten anst ieg der 
lebenserwartung in den industrienat ionen, sowie erstmals, e iner nachhalt igen verbesserungen für staaten am rande des ökonomischen potenzials.  e ine erste 
physisch- technologische kybernet is ierungswelle erfasst d ie z iv ile gesellschaft.  menschen entwickelten ihr lebenspotential durch e infache technische erweiterungen. 
gl iedmassen werden partiell durch industriell-technologische fert igzeuge ersetzt,  art if iz ielle l insen ermöglichen e in unmittelbares e intauchen in d ig itale real itäten 
und smart dusts brennen das b ild e iner s ich erneuernden welt auf hyperreal ist ische schablonen. nanobots inf iltr ieren den menschlichen organismus und machen 
ihn widerstandsfähiger, wenn auch angreifbarer für externe manipulat ion. auswüchse beschleunigten klonens bahnen s ich ihren weg erstmals im ozeanischen 
sektor an die oberfläche und sorgen für e ine heft ige,  wenn auch kurze krise innerhalb der z iv ilgesellschaft.  d ie grenzen zwischen physischer präsenz und dig italer 

repräsentat ion lösen s ich auf. 

2050 - 2100
in den 50er jahren des 21. jahrhunderts nimmt das interesse an der menschlichen form zusehends ab. angesichts der v ielfalt an verfügbaren real itäten, abse its der 
physisch repräsentierten real ität,  verl iert körperl ichke it zunehmend an wert. d ie beze ichnung „emosphäre“ wird zum s innbild e iner neuen bewusstse insströmung und 
ist in aller munde. s ie beschreibt e inen zustand der neuronalen verbundenheit und ist das nebenprodukt genet ischer manipulat ion von menschlichen sp iegelneuronen. 
in d ieser ersten, heute ste inze itl ich erscheinenden periode der emotional is ierung, d ient roboter-gesteuerte nanochirurgie vornehmlich als vermittler zwischen 
mensch und kybernet ischen organismen. wie knapp hundert jahre zuvor die erste herztransplantat ion bahnbrechend erschienen ist,  ermöglichen fe inst abgest immte 
transistoren bald e inen ersten, part iellen transfer des menschlichen ge istes in kybernet ische d imensionen. als p ionier der add-on technologie tr itt der künstler 
ne il harbisson auf. d ie verbre itung se iner ideologie und posit ion im gesellschaftl ichen diskurs ermöglichen e ine h inwendung zur synästhesie :  harbisson’s homo novus 
soll,  und kann, töne sehen, farben fühlen sowie ultraviolettes und infrarotes l icht wahrnehmen. b is 2100 revolut ionieren forschung und entwicklungsarbe it 
aus mil itärischen bere ichen den automatis ierungssektor zum wiederholten mal. transspheroids, d ig ital kommuniz ierende luft- und bodenschiffe,  lassen jegl ichen, 
durch fossile brennstoffe angetriebenen indiv idualverkehr versiegen. mit solarenergie und wasserstoff betriebene flugzeuge und nurflügler überwinden tägl ich 
d ie ozeane und beginnen den konventionellen luftverkehr zu ersetzen. aufbruchstimmung l iegt nicht nur in der luft.  d ie hochpunkte der errichtung der ersten 
mars space stat ion (mss) und der ersten marsmiss ion mit menschlicher crew werden erdse it ig von mill iarden l ive mitverfolgt und bejubelt.  me ilenste ine in der 
stammzellen-technologie erlauben die spe icherung neuer information innerhalb des menschlichen genoms. in kombinat ion mit s implen kybernet ischen erweiterungen 

wird der körper zu e inem veritablen ersatzte illager. d ie 2090er werden zum s innbild der körper-modif ikat ion und frühling art if iz ieller mischwesen. 

d ie jahrhundertwende -  2100
beflügelt durch durchbrüche in der quantentechnologie ,  entwickeln s ich am ende des 21. jahrhunderts e ine v ielzahl an wissenschaften in nie dagewesener 
geschwindigke it .  erste sp iegelneuronen-software-module werden durch die organisat ion united emotion neurons in d ie neuronale netzwerke des menschen integriert 
und die anfängl iche bewusstse insströmung „emosphäre“ führt zu global-gesellschaftl ichen stabil is ierungseffekten. quantentechnologie wird auch für proto-
künstl iche intell igenzen nutzbar und erste holographische gehirnsimulat ionen erleuchten die forschungszentren. quallenähnliche gebilde,  solargle iter, werden 
in anfangs kostenintensiven mutationsversuchen zu schwebenden flugzeugträgern und die ersten prototypen e ines weltraumaufzuges lassen die erde euphorisch 
puls ieren. nach dekaden an, für die massenproduktion ungee igneten, experimentellen varianten, ze igen magnetschweber erstmals physikal isch stabiles verhalten be i 
raumtemperatur. s ie revolut ionieren zusammen mit den ersten interkontinentalen hyperloop-verbindungen die infrastrukturen öffentl ichen transports weltweit . 
d ie mss wird räumlich erweitert und nanobots bere iteten die erste marskolonie vor. der kollekt ive p ionierge ist erre ichte se inen vorläuf igen höhepunkt. bald 
darauf in form der ersten, erfolgre ichen marskolonie .  industrieller, extraterrestrischer ressourcenabbau im asteroidengürtel zwischen mars und jupite ,  sowie 
am erdenmond und mars folgen der bes iedlung (s.  18-19). s il iz ium-,  e isen, magnesium, aluminiumoxid und flüssiges wasser erre ichten die kolonien und die erde aus 
den endlos erscheinenden neuen territorien. präzises numerisches kalkül erschl iesst d ie technologie der kernfusion und macht s ie z iv il nutzbar. zusammen mit den 
innerhalb des magnetfeldes der erde s itu ierten solarkraftwerken verfügt der blaue planet nun über unerschöpfl iche energiequellen, was in verbindung mit der 

ge ist igen entwicklung der erdenbewohner zur annähernden ressourcen-autonomie führt. 

2160 - 2190
die 60er und 70er jahre des 22. jahrhunderts erleben e ine emanzipatorische renaissance der körper. b iotechnologische errungenschaften erzeugen e inen nie 
dagewesenen facettenre ichtum. so produziert d ie „mischwesentechnologie“ be isp ielsweise wesen mit e igenschaften und aussehen, d ie an minotauren mit haif ischartigen 
revolvergebissen er innern. andere organismen verfügen über b iolumineszente haut oder rept ile oberflächengewebe. menschen mit grösserer physiologischer 
ähnlichke it zu zebraf ischen und anderen marit imen geschöpfen erforschen und z iv il is ieren b isher unerschlossene te ile der alten erde. d ie menschliche, ird ische 
gesellschaft erf indet s ich als symbiot isches mite inander der wesen und organismen neu. der ausbau stabiler magnetfelder und technologien des terraformings 
erlauben den neuen organismen schl iessl ich auch in den hyperraum auszuschwärmen. so werden grössere te ile des planeten mars kolonial is iert,  versuche zur 
implementierung von infrastruktur auf der venus kulminieren in der errichtung der venus space stat ion (vss) im jahr 2150. se it wenigen jahren werden die ersten 
prototypen der von der energieorganisat ion geosolar entwickelten solarkraftwerke nun in der venusatmosphäre abgesetzt.  sukzess ive wird e ine dyson -  sphäre um 

den zentralstern errichtet.  d ie erschl iessung der venus als erweiterung des wesen-habitats rückt mit jedem sonnentag in immer gre ifbarere nähe. 5
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traktat 2153 - 2.te il

d ie odyssee hat begonnen.

der bl ick zu den sternen ist gle ichze it ig e in bl ick in d ie vergangenheit .  der nächste stern am himmel von proxima centauri ist 4,24 l ichtjahre entfernt. d ie ersten 
kolonarer, raumschiffe mit e iner kapazität von 5.000 bis 50.000 wesen, s ind erst 3 von 2747 für ihre re ise veranschlagten generationen unterwegs. weit 
entfernt, im rücken der kolonarer, gl immt das technokratische zentrum ihres sonnensystems. der st ille ursprung der re isenden. von hier aus dringen die glühende 
fäden des galakt ischen myzels immerwährend weiter in das s ie umgebende schwarz vor. kann man den prognosen glauben schenken, werden in den nächsten 200 

jahren e ine halbe mill iarde wesen jenes system in den lagrange´schen sphären bevölkern (s.  16-17).

das technokratische zentrum als extraterrestrische enklave im ersten lagrang’schen punkt (l1) (s.  18-25) e int forschung, industrie und verwaltung des 
lagrange´schen bes iedelungsstroms. der strom offenbart s ich als bewegungsraum innerhalb der lagrang´schen punkte l4, l1 und l5. vehikel,  kolonarer, 
unterschiedl ichsten grössen bringen bewegung in d iesen strom: in ihren bre iten bäuchen bewahren s ie d ie schlüssel zum terraforming, ausrüstung und vorräte 

zur kolonieb ildung, sowie zur vorbere itung für interstellare re isen. 

entlang st ill verharrender sternenbilder werden die 1.460.000 km entfernung zu den geostat ionären häfen mittels elektromagnet ischer schubtechnologie 
innerhalb von e in-e inhalb erdumdrehungen mit 1g beschleunigung überwunden. den re isenden offenbaren s ich häfen im geostat ionären orbit ,  welche s ich in 
achtfachem e inklang mit der erde drehen (s.  16-17). d iese verschiedenen tourist ischen hafenzentren lassen be i  wesen mit e iner schwäche für erdenhistorie 
manchmal gedanken an das venedig des beginnenden 21. jahrhunderts ke imen. d ie wesen erhalten e inen ersten e indruck des erdenraums. unter ihnen entfaltet 
s ich, fragmentarisch in e inem weissen schle ier gehüllt,  das blau der erdozeane. um s ie herum verdichtet s ich das rege tre iben der häfen samt ihrer tagesausflügler 

r ichtung mond. das netz der häfen spannt e ine schimmernde, zweite hülle voller leben um die erde (s.28-33). 

e ine unmerkl iches verschwimmen des horizonts b is zur auflösung kennze ichnet heute das verlassen der vertrauten gef ilde des blauen planeten. wal- und p inguin-
ähnliche gebilde,  d ie ste iger, ermöglichen die re ise entlang e ines stranges in den geostat ionäre orbit in variablen schnell igke iten (s.  78-81). das erlebnis des 
sche inbaren, allmählichen schrumpfens des s icheren erdenhafens mit se inen im wasser gl itzernden, hyperloopstränge (s.  42-43), be im austritt aus der stratosphäre 
wird nur in der umkehrbewegung übertroffen: vom moment des ersten bl icks kolonie -geborener wesen auf d iese k inderstube des menschlichen organismus. doch auch 
die re ise in d ie geostat ionäre umlaufbahn ist punktiert von exot ischen ausbl icken. dem durchqueren der ozonschicht, dem vorbe igle iten an den hauptsatell itenorbits 
mit ihren g igantischen gelwolken zum schutz des förderstranges, den s ichtachsen zu den ausläufern des erdmagnetfeldes mit se inen schillernden, grün-v iolett-

roten polarl ichtern und dem durchqueren dieser höhen mit gle ichen fallbeschleunigungen wie venus, merkur, mars und mond (s.  18-25). 

am weg nach oben nehmen temperatur, luftdruck und fallbeschleunigung der erde b is zur absoluten schwerelosigke it ab. d ie zunahme von strahlung (kosmische 
hintergrund-strahlung, sonnenwinde und die strahlungsintensiven van allen gürtel) erfordern nach wie vor kondit ionierte massnahmen um die te ilweise fragilen 
körper der wesen zu schützen (s.  36-41). trotz d ieser inhärenten gefahren z ieht g1 jährl ich um die 60 mill ionen wesen an. verbindendes element zwischen 
e inzelnen hafenpaaren wie t1 und g1 ist e in strang aus graphen, der t ief mit der erde verwurzelt ist .  e ine art nabelschnur, d ie konstruktiv,  ge ist ig und energet isch 
die geostat ionäre umlaufbahn mit den terrestrischen zonen verbindet.  in ihn s ind in regelmässigen abständen sonnenbündler integriert,  welche von spiegelsatell iten 
geförderte solare energie in d ie ste iger e inspe isen. d iese technologie ermöglicht d ie bewegung am strang: e in magnet isch-re ibungsloses fortschweben, erzeugt durch 

permanentmagneten und keramische suprale iter (s.  68-71 & S180-181). 

1035m über der meeresoberfläche schwebt mit jenem strang verwoben der terrestrische hafen im ozean. er fungiert als ult imativer verte iler von wesen und 
formen von energie zwischen erde und all.  erdse it ig wird der hafen über se inen anker, der s ich t ief in d ie hydrothermalen quellen des atlantischen ozeans gräbt, 
versorgt. d ie erforschung der meereswelt und ihrer durch unterschiedl iche druckverhältnissen (venus 90 bar) bedingten mil ieus schre itet voran. auf der re ise 
in d ie t iefe durchqueren spez ielle forscherste iger, d ie nautil i ,  d ie künstl iche atollstruktur des ankers. der nährboden des hafens nutzt b iorock-technologie und 

ermöglicht e ine naturnahe, heterogene bes iedelung, in deren schutz s ich unter anderem die zuchtwelten und trägerwerften ausbre iten (s.  40-41). 

d ie zuchtwelten enthalten vorrichtungen die klone und androiden für industrielle und wissenschaftl iche zwecke erzeugen, schalentiere für b iomasse sammeln 
und mikroben (de inococcus radiodurans) zu häuten transformieren, welchen wesen und gefährte vor kosmischen strahlen schützen. in den trägerwerften werden 
meeresorganismen zur ansiedelungen  auf anorganische grundstrukturen manipul iert.  graphenmembrane entziehen dem meerwasser salz und schadstoffe.  das 
gewonnene tr inkwasser versorgt sowohl die klonwelten als auch, zum grösseren te il ,  d ie terrestrischen und geostat ionären häfen. das r iff ist durchzogen von 
luftglocken, organische bojen, und st ielaugen, ruhezellen die der kontemplat ion dienen. d ie strukturen des hafens gre ifen auf das das ozeanische potential zu, in 

indem s ie thermische und b iologische kre isläufe induzieren und energie in den geostat ionären orbit l iefern (s.  40-41).
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2090

2116

2038

2035

Miliärische und industrielle Exoskelette

Beginn der telekinetischen Steuerung (Helm)

Beginn Ressourcenanhäufung/-umwandlung Mars

Ressourcenabbau Asterioidengürtel

Solar-Wasserstoff-Flugzeuge (Massenproduktion)

2040

2025

Nurflügler (Sky-Whale)

Solar-Wasserstoff-Wirtschaft (Erneuerbare Energie)

Partielle Kolonialisierung Mars + Partielles Terraforming

Solarschweber (vgl. Flugzeugträger)

Erste bemannte Marsmission

2130

2160

2030

Kommerzielle Transportdrohnen

COPRA (Cognitiv Physically  Repair Agency)

Robotermission All autonom gesteuert (Venusrover)

2035

Erste Kolonie am Mars (20-30 Personen)

2145

Permanente Mondstation (Eis- Wasserfelder, Lavaröhren)

Roboter Intelligenzniveau Mensch

Außenposten Asterioidengürtel (temporär bemannte Kontrollstation)
2120

Roboter Intelligenzniveau Hund

Erste menschlich computergesteuerte GehirnsimulationErste Weltraumfabrik

2009

Erste hängende (schwebende) Städte

2130

2080

2085

Vernetztung KI (virtuelle Institution)

Insektendrohnen

Ressourcenabbau Mars (für Raumstation z.B. Wasser)

2050

Social bots Weiterentwicklung mit Add-ons, 
Manipulation des Menschen bis zur Extase

Kommerzielle Smartkontaktlinsen (Internetvernetzung)

2105

2100

Kommerzielle Expertensysteme (DNA -Chip, Robodoc, Urlaubsplaner)

Supraleitungen, Magnetschweber bei Raumtemperatur und Vakuum

Quantencomputer

2060

2075

Weltraumaufzug

2125

Optimierte Mischwesen für Transport

2110

2073

2045

2055

2165

Polarkappenschmelze, Tundra Permafrostböden - rapieder CO2 anstieg

Nanotechnologie (Formgedächtnis, Liquid Metals, Selbstreperatur)

2090 Kernfusion

2170 Galaktische Solarkraftwerke Typ2 (Venusatmophäre)

Galaktische Solarkraftwerke Typ1 (Erdatmosphäre)
2110

MSS Ausbau für Besiedelung und Evakuierung Marskolonie

Nanobots bereiten Mars für erste Kolonie vor

2050

Erste Kolonie im Meer (20-30 Personen)
Venusstation (VSS)

Beginn Marsstation im Marsorbit (MSS)

2100

2150

2015 Erste Phase der Automatisierung (Stadt), PRT (Personal Rapid Transport), 
Hybridbus, App-Ansteuerung, Shweep

Dritte Phase der Automatisierung (3D-Bewegung im Raum, Organismusbildung)

2170

2065 Zweite Phase der Automatisierung (Schwarmverhalten, Transsphere)

2130
Hyperloop (Verbindung von Städten, kontinental + interkontinental)

2030

2050

Add-ons Phase 1 (Physische -technologische Kybernetisierung)

Add-ons Phase 2 (künstliche Körperteile, Erweiterung 
der Sinne - Töne hören, UV+IR Licht)

2094

Partielle Spiegelneuronenintegration2065

2070 Add-ons Phase 3 (Menschliches/Maschinelles Ersatzteillager, Stammzellen Gewebe)

Erste Mischwesen, Biologisch erweiterte Haus-Nutztiere

2120

Add-ons Phase 4 (Software Spiegelneuronen Emapatie)

Add-ons Phase 5 (Biologische Erweiterung:  Revolvergebiss, Quallen, Salamander, Zebrafisch)
2167

2042 Erste Roboterchirugen

1983 Erstes kommerzielles Mobiltelefon

Finanzkrise (ohne konkreten Grund)19871989

Entwicklung von Smart Dust1992 Erstes Smartphone

1712

Internationale Raumstation (ISS)

1993
1998

Asimo-Roboter Intelligenzniveau eines Insekts

Finanzkrise (Bankenkrise)

2000

2008

Erstes Mobiltelefon
Erste Magnetschwebebahn
Mondlandung Apollo11
EG

Erstes Solarauto

UNO Ende Zweiter Weltkrieg

Entwicklung von Roboteranzügen - HAL (Hybrid Assistive Limb)
EU

Erste Ölkrise

Erster Satellit (Sputnik)

Erste Drohne für militärische Zwecke

Beginn Chemische Kybernetisierung (Speed)

1789 Ende Absolutismus in Frankreich

1800 Erste Eisenbahn (Pferdebahn)

1804 Erste Dampflok

1825 Erste öffentliche Eisenbahn

1830 Erstes Elektroauto

1857 Wirtschaftskrise (Bahnkrise)

1870 Erste Asphaltstraße (Nordamerika)

1876 Erstes Telefon

1886 Erster Motorwagen

1900
1903 Erster Motorflug

1914 Beginn Erster Weltkrieg

1918

1926 Erste Rakete mit Flüssigtreibstoff

1929 Finanzkrise (Wallstreet)
1931

1938 Beginn Zweiter Weltkrieg

1945 Erster Raketenflug

1950

Finanzkrise (Tulpenfieberwahn)

Erster elektronischer Computer

1957 EWG

1960 Internet (Militär)

1965 Erster Versuch mit Exoskeletten
1967

Erste verwendbare Dampfmaschine

1969

Ende Erster Weltkrieg

1970

1979

1973

Zweite Ölkrise
Entwicklung Da-Vinci-Operationssystem1980

1637

2170

2090
KERNFUSION

NANOTECHNOLOGIE (FORMGEDÄCHTNIS, LIQUID METALS, SELBSTREPERATUR)
GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP2 (VENUSATMOPHÄRE)

GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP1 (ERDATMOSPHÄRE)
2110

NANOBOTS BEREITEN MARS FÜR ERSTE KOLONIE VOR

BEGINN MARSSTATION IM MARSORBIT (MSS)

MSS - AUSBAU FÜR DIE BESIEDELUNG UND EVAKUIERUNG
DER ZUKÜNFTIGEN MARSKOLONIE

2150 ERSTE KOLONIE IM MEER (20-30 WESEN)

2100

2050

VENUSSTATION (VSS)

1970

FINANZKRISE (BANKENKRISE)

1857

ERSTES SMARTPHONE

1969

ENTWICKLUNG VON ROBOTERANZÜGEN - HYBRID ASSISTIVE LIMB (HAL)

1870

1973

ERSTES SOLARAUTO

ENTWICKLUNG VON SMART DUST

INTERNATIONALE RAUMSTATION (ISS)

1979

1965

1637

1825

1938

ZWEITE ÖLKRISE

ERSTES MOBILTELEFON

1804

1945

1900

1903

1983

ERSTE DROHNE FÜR MILITÄRISCHE ZWECKE

1926

BEGINN ERSTER WELTKRIEG

ERSTE MAGNETSCHWEBEBAHN

1800

1929
1931

ERSTE ÖLKRISE

1830

1957

ERSTES KOMMERZIELLES MOBILTELEFON

FINANZKRISE (OHNE KONKRETEN GRUND)

1712

1960

EU

1967

ENDE ZWEITER WELTKRIEG

EWG

ASIMO-ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU EINES INSEKTS

1914

1992

INTERNET (MILITÄR)

1998
2000

1789

1980

1987

1918

1886

MONDLANDUNG APOLLO11

EG

2008

ENTWICKLUNG DA-VINCI-OPERATIONSSYSTEM

ERSTER SATELLIT (SPUTNIK)

1993

ERSTER ELEKTRONISCHER COMPUTER

1876

GRÜNDUNG UNOERSTER RAKETENFLUG

BEGINN ZWEITER WELTKRIEG

1950

FINANZKRISE (WALLSTREET)

ERSTE RAKETE MIT FLÜSSIGTREIBSTOFF

ENDE ERSTER WELTKRIEG

1989

ERSTER MOTORFLUG

BEGINN DER CHEMISCHE KYBERNETISIERUNG (AMPHETAMIN)

ERSTER MOTORWAGEN

ERSTES TELEFON

ERSTE ASPHALTSTRASSE (NORDAMERIKA)

WIRTSCHAFTSKRISE (BAHNKRISE)

ERSTES ELEKTROAUTO

ERSTE ÖFFENTLICHE EISENBAHN

ERSTE DAMPFLOK

ERSTE EISENBAHN (PFERDEBAHN)

ENDE DES ABSOLUTISMUS IN FRANKREICH

ERSTE VERWENDBARE DAMPFMASCHINE

FINANZKRISE (TULPENFIEBERWAHN)

ERSTER VERSUCH MIT EXOSKELETTEN

2130

2060

SOLAR-WASSERSTOFF-WIRTSCHAFT

PARTIELLE KOLONIALISIERUNG MARS + PARTIELLES TERRAFORMING

2038

2040

2045

2055

2073

VERNETZTUNG KÜNSTILICHER INTELLIGENZ (VIRTUELLE INSTITUTION)

2035

2080

2160

2009

PERMANENTE MONDSTATION (EIS- WASSERFELDER, LAVARÖHREN)

KOMMERZIELLE TRANSPORTDROHNEN

KOMMERZIELLE EXPERTENSYSTEME (DNA -CHIP, ROBODOC, URLAUBSPLANER)

ROBOTERMISSION ALL AUTONOM GESTEUERT (VENUSROVER)

NURFLÜGLER (SKY-WHALE)

ERSTE KOLONIE AM MARS (20-30 WESEN)

KOMMERZIELLE SMARTKONTAKTLINSEN

FÜR TRANSPORT OPTIMIERTE MISCHWESEN

BEGINN RESSOURCENANHÄUFUNG/-UMWANDLUNG MARS

WELTRAUMAUFZUG

2145

2090

2030

RESSOURCENABBAU MARS (FÜR RAUMSTATION U.A. WASSER)

2120 AUSSENPOSTEN ASTERIOIDENGÜRTEL (TEMPORÄR BEMANNTE KONTROLLSTATION)

INSEKTENDROHNEN

ERSTE HÄNGENDE STÄDTE

ERSTE BEMANNTE MARSMISSION

COGNITIV PHYSICALLY REPAIR AGENCY (COPRA)

SUPRALEITUNGEN, MAGNETSCHWEBER BEI RAUMTEMPERATUR UND VAKUUM

POLARKAPPENSCHMELZE, TUNDRA PERMAFROSTBÖDEN - RAPIEDER CO2 ANSTIEG

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU MENSCH

SOCIAL BOTS, WEITERENTWICKLUNG MIT ADD ONS -
MANIPULATION DES MENSCHEN BIS ZUR EXTASE

MILIÄRISCHE UND INDUSTRIELLE EXOSKELETTE

RESSOURCENABBAU ASTERIOIDENGÜRTEL

ERSTE WELTRAUMFABRIK

2025

2050

2075

2100

SOLARSCHWEBER

2165

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU HUND

2116

2125

SOLAR-WASSERSTOFF-FLUGZEUGE MASSENPRODUKTION

2035

BEGINN DER TELEKINETISCHEN STEUERUNG

2085

2105

2030

ADD ON PHASE 4 (SOFTWARE, SPIEGELNEURONEN, EMAPATIE)

2050

2065

QUANTENCOMPUTER

2070

2042

2130

ERSTE ROBOTERCHIRUGEN

ADD ON PHASE 2 (ERWEITERUNG 
DER SINNE - FARBEN HÖREN, UV+IR LICHT)

ERSTE MISCHWESEN, BIOLOGISCH ERWEITERTE HAUS-NUTZTIERE

ADD ON PHASE 1 (PHYSISCHE -TECHNOLOGISCHE KYBERNETISIERUNG)

PARTIELLE SPIEGELNEURONENINTEGRATION

ERSTE COMPUTERGESTEUERTE GEHIRNSIMULATION

ADD ON PHASE 3 (MENSCHLICHES/MASCHINELLES ERSATZTEILLAGER, STAMMZELLENMANIPULATION)

2094

2110

2120

2167 ADD ON PHASE 5 (BIOLOGISCHE ERWEITERUNG:  REVOLVERGEBISS, QUALL EN, SALAMANDER, ZEBRAFISCH)

2170

ERSTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (STADT), PERSONAL RAPID TRANSPORT (PRT),
HYBRIDBUS, APP-ANSTEUERUNG, SHWEEP

DRITTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (3D-BEWEGUNG IM RAUM, ORGANISMUSBILDUNG)

ZWEITE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (SCHWARMVERHALTEN, TRANSSPHERE)

HYPERLOOP (VERBINDUNG VON STÄDTEN, KONTINENTAL + INTERKONTINENTAL)

2015

2065

2130

2170

2090
KERNFUSION

NANOTECHNOLOGIE (FORMGEDÄCHTNIS, LIQUID METALS, SELBSTREPERATUR)
GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP2 (VENUSATMOPHÄRE)

GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP1 (ERDATMOSPHÄRE)
2110

NANOBOTS BEREITEN MARS FÜR ERSTE KOLONIE VOR

BEGINN MARSSTATION IM MARSORBIT (MSS)

MSS - AUSBAU FÜR DIE BESIEDELUNG UND EVAKUIERUNG
DER ZUKÜNFTIGEN MARSKOLONIE

2150 ERSTE KOLONIE IM MEER (20-30 WESEN)

2100

2050

VENUSSTATION (VSS)

1970

FINANZKRISE (BANKENKRISE)

1857

ERSTES SMARTPHONE

1969

ENTWICKLUNG VON ROBOTERANZÜGEN - HAL (HYBRID ASSISTIVE LIMB)

1870

1973

ERSTES SOLARAUTO

ENTWICKLUNG VON SMART DUST

INTERNATIONALE RAUMSTATION (ISS)

1979

1965

1637

1825

1938

ZWEITE ÖLKRISE

ERSTES MOBILTELEFON

1804

1945

1900

1903

1983

ERSTE DROHNE FÜR MILITÄRISCHE ZWECKE

1926

BEGINN ERSTER WELTKRIEG

ERSTE MAGNETSCHWEBEBAHN

1800

1929
1931

ERSTE ÖLKRISE

1830

1957

ERSTES KOMMERZIELLES MOBILTELEFON

FINANZKRISE (OHNE KONKRETEN GRUND)

1712

1960

EU

1967

ENDE ZWEITER WELTKRIEG

EWG

ASIMO-ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU EINES INSEKTS

1914

1992

INTERNET (MILITÄR)

1998
2000

1789

1980

1987

1918

1886

MONDLANDUNG APOLLO11

EG

2008

ENTWICKLUNG DA-VINCI-OPERATIONSSYSTEM

ERSTER SATELLIT (SPUTNIK)

1993

ERSTER ELEKTRONISCHER COMPUTER

1876

GRÜNDUNG UNOERSTER RAKETENFLUG

BEGINN ZWEITER WELTKRIEG

1950

FINANZKRISE (WALLSTREET)

ERSTE RAKETE MIT FLÜSSIGTREIBSTOFF

ENDE ERSTER WELTKRIEG

1989

ERSTER MOTORFLUG

BEGINN DER CHEMISCHE KYBERNETISIERUNG (SPEED)

ERSTER MOTORWAGEN

ERSTES TELEFON

ERSTE ASPHALTSTRASSE (NORDAMERIKA)

WIRTSCHAFTSKRISE (BAHNKRISE)

ERSTES ELEKTROAUTO

ERSTE ÖFFENTLICHE EISENBAHN

ERSTE DAMPFLOK

ERSTE EISENBAHN (PFERDEBAHN)

ENDE DES ABSOLUTISMUS IN FRANKREICH

ERSTE VERWENDBARE DAMPFMASCHINE

FINANZKRISE (TULPENFIEBERWAHN)

ERSTER VERSUCH MIT EXOSKELETTEN

2130

2060

SOLAR-WASSERSTOFF-WIRTSCHAFT (ERNEUERBARE ENERGIE)

PARTIELLE KOLONIALISIERUNG MARS + PARTIELLES TERRAFORMING

2038

2040

2045

2055

2073

VERNETZTUNG KI (VIRTUELLE INSTITUTION)

2035

2080

2160

2009

PERMANENTE MONDSTATION (EIS- WASSERFELDER, LAVARÖHREN)

KOMMERZIELLE TRANSPORTDROHNEN

KOMMERZIELLE EXPERTENSYSTEME (DNA -CHIP, ROBODOC, URLAUBSPLANER)

ROBOTERMISSION ALL AUTONOM GESTEUERT (VENUSROVER)

NURFLÜGLER (SKY-WHALE)

ERSTE KOLONIE AM MARS (20-30 WESEN)

KOMMERZIELLE SMARTKONTAKTLINSEN (INTERNETVERNETZUNG)

OPTIMIERTE MISCHWESEN FÜR TRANSPORT

BEGINN RESSOURCENANHÄUFUNG/-UMWANDLUNG MARS

WELTRAUMAUFZUG

2145

2090

2030

RESSOURCENABBAU MARS (FÜR RAUMSTATION U.A. WASSER)

2120 AUSSENPOSTEN ASTERIOIDENGÜRTEL (TEMPORÄR BEMANNTE KONTROLLSTATION)

INSEKTENDROHNEN

ERSTE HÄNGENDE (SCHWEBENDE) STÄDTE

ERSTE BEMANNTE MARSMISSION

COPRA (COGNITIV PHYSICALLY  REPAIR AGENCY)

SUPRALEITUNGEN, MAGNETSCHWEBER BEI RAUMTEMPERATUR UND VAKUUM

POLARKAPPENSCHMELZE, TUNDRA PERMAFROSTBÖDEN - RAPIEDER CO2 ANSTIEG

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU MENSCH

SOCIAL BOTS, WEITERENTWICKLUNG MIT ADD ONS -
MANIPULATION DES MENSCHEN BIS ZUR EXTASE

MILIÄRISCHE UND INDUSTRIELLE EXOSKELETTE

RESSOURCENABBAU ASTERIOIDENGÜRTEL

ERSTE WELTRAUMFABRIK

2025

2050

2075

2100

SOLARSCHWEBER

2165

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU HUND

2116

2125

SOLAR-WASSERSTOFF-FLUGZEUGE (MASSENPRODUKTION)

2035

BEGINN DER TELEKINETISCHEN STEUERUNG (HELM)

2085

2105

2030

ADD ON PHASE 4 (SOFTWARE, SPIEGELNEURONEN, EMAPATIE)

2050

2065

QUANTENCOMPUTER

2070

2042

2130

ERSTE ROBOTERCHIRUGEN

ADD ON PHASE 2 (KÜNSTLICHE KÖRPERTEILE, ERWEITERUNG 
DER SINNE - FARBEN HÖREN, UV+IR LICHT)

ERSTE MISCHWESEN, BIOLOGISCH ERWEITERTE HAUS-NUTZTIERE

ADD ON PHASE 1 (PHYSISCHE -TECHNOLOGISCHE KYBERNETISIERUNG)

PARTIELLE SPIEGELNEURONENINTEGRATION

ERSTE COMPUTERGESTEUERTE GEHIRNSIMULATION

ADD ON PHASE 3 (MENSCHLICHES/MASCHINELLES ERSATZTEILLAGER, STAMMZELLEN, GEWEBE)

2094

2110

2120

2167 ADD ON PHASE 5 (BIOLOGISCHE ERWEITERUNG:  REVOLVERGEBISS, QUALL EN, SALAMANDER, ZEBRAFISCH)

2170

ERSTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (STADT), PRT (PERSONAL RAPID TRANSPORT), 
HYBRIDBUS, APP-ANSTEUERUNG, SHWEEP

DRITTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (3D-BEWEGUNG IM RAUM, ORGANISMUSBILDUNG)

ZWEITE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (SCHWARMVERHALTEN, TRANSSPHERE)

HYPERLOOP (VERBINDUNG VON STÄDTEN, KONTINENTAL + INTERKONTINENTAL)

2015

2065

2130

KI -  ADD ONS - KOMMUNIKATION

TRANSPORT - AUTOMATISIERUNG

RAUM - KOLONIALISIERUNG

ENERGIE & RESSORUCEN

R E A L E  &  P O T E N T I E L L E  Z E I T E N

e x p o s i t i o n
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2170

2090
KERNFUSION

NANOTECHNOLOGIE (FORMGEDÄCHTNIS, LIQUID METALS, SELBSTREPERATUR)
GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP2 (VENUSATMOPHÄRE)

GALAKTISCHE SOLARKRAFTWERKE TYP1 (ERDATMOSPHÄRE)
2110

NANOBOTS BEREITEN MARS FÜR ERSTE KOLONIE VOR

BEGINN MARSSTATION IM MARSORBIT (MSS)

MSS - AUSBAU FÜR DIE BESIEDELUNG UND EVAKUIERUNG
DER ZUKÜNFTIGEN MARSKOLONIE

2150 ERSTE KOLONIE IM MEER (20-30 WESEN)

2100

2050

VENUSSTATION (VSS)

1970

FINANZKRISE (BANKENKRISE)

1857

ERSTES SMARTPHONE

1969

ENTWICKLUNG VON ROBOTERANZÜGEN - HYBRID ASSISTIVE LIMB (HAL)

1870

1973

ERSTES SOLARAUTO

ENTWICKLUNG VON SMART DUST

INTERNATIONALE RAUMSTATION (ISS)

1979

1965

1637

1825

1938

ZWEITE ÖLKRISE

ERSTES MOBILTELEFON

1804

1945

1900

1903

1983

ERSTE DROHNE FÜR MILITÄRISCHE ZWECKE

1926

BEGINN ERSTER WELTKRIEG

ERSTE MAGNETSCHWEBEBAHN

1800

1929
1931

ERSTE ÖLKRISE

1830

1957

ERSTES KOMMERZIELLES MOBILTELEFON

FINANZKRISE (OHNE KONKRETEN GRUND)

1712

1960

EU

1967

ENDE ZWEITER WELTKRIEG

EWG

ASIMO-ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU EINES INSEKTS

1914

1992

INTERNET (MILITÄR)

1998
2000

1789

1980

1987

1918

1886

MONDLANDUNG APOLLO11

EG

2008

ENTWICKLUNG DA-VINCI-OPERATIONSSYSTEM

ERSTER SATELLIT (SPUTNIK)

1993

ERSTER ELEKTRONISCHER COMPUTER

1876

GRÜNDUNG UNOERSTER RAKETENFLUG

BEGINN ZWEITER WELTKRIEG

1950

FINANZKRISE (WALLSTREET)

ERSTE RAKETE MIT FLÜSSIGTREIBSTOFF

ENDE ERSTER WELTKRIEG

1989

ERSTER MOTORFLUG

BEGINN DER CHEMISCHE KYBERNETISIERUNG (AMPHETAMIN)

ERSTER MOTORWAGEN

ERSTES TELEFON

ERSTE ASPHALTSTRASSE (NORDAMERIKA)

WIRTSCHAFTSKRISE (BAHNKRISE)

ERSTES ELEKTROAUTO

ERSTE ÖFFENTLICHE EISENBAHN

ERSTE DAMPFLOK

ERSTE EISENBAHN (PFERDEBAHN)

ENDE DES ABSOLUTISMUS IN FRANKREICH

ERSTE VERWENDBARE DAMPFMASCHINE

FINANZKRISE (TULPENFIEBERWAHN)

ERSTER VERSUCH MIT EXOSKELETTEN

2130

2060

SOLAR-WASSERSTOFF-WIRTSCHAFT

PARTIELLE KOLONIALISIERUNG MARS + PARTIELLES TERRAFORMING

2038

2040

2045

2055

2073

VERNETZTUNG KÜNSTILICHER INTELLIGENZ (VIRTUELLE INSTITUTION)

2035

2080

2160

2009

PERMANENTE MONDSTATION (EIS- WASSERFELDER, LAVARÖHREN)

KOMMERZIELLE TRANSPORTDROHNEN

KOMMERZIELLE EXPERTENSYSTEME (DNA -CHIP, ROBODOC, URLAUBSPLANER)

ROBOTERMISSION ALL AUTONOM GESTEUERT (VENUSROVER)

NURFLÜGLER (SKY-WHALE)

ERSTE KOLONIE AM MARS (20-30 WESEN)

KOMMERZIELLE SMARTKONTAKTLINSEN

FÜR TRANSPORT OPTIMIERTE MISCHWESEN

BEGINN RESSOURCENANHÄUFUNG/-UMWANDLUNG MARS

WELTRAUMAUFZUG

2145

2090

2030

RESSOURCENABBAU MARS (FÜR RAUMSTATION U.A. WASSER)

2120 AUSSENPOSTEN ASTERIOIDENGÜRTEL (TEMPORÄR BEMANNTE KONTROLLSTATION)

INSEKTENDROHNEN

ERSTE HÄNGENDE STÄDTE

ERSTE BEMANNTE MARSMISSION

COGNITIV PHYSICALLY REPAIR AGENCY (COPRA)

SUPRALEITUNGEN, MAGNETSCHWEBER BEI RAUMTEMPERATUR UND VAKUUM

POLARKAPPENSCHMELZE, TUNDRA PERMAFROSTBÖDEN - RAPIEDER CO2 ANSTIEG

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU MENSCH

SOCIAL BOTS, WEITERENTWICKLUNG MIT ADD ONS -
MANIPULATION DES MENSCHEN BIS ZUR EXTASE

MILIÄRISCHE UND INDUSTRIELLE EXOSKELETTE

RESSOURCENABBAU ASTERIOIDENGÜRTEL

ERSTE WELTRAUMFABRIK

2025

2050

2075

2100

SOLARSCHWEBER

2165

ROBOTER INTELLIGENZNIVEAU HUND

2116

2125

SOLAR-WASSERSTOFF-FLUGZEUGE MASSENPRODUKTION

2035

BEGINN DER TELEKINETISCHEN STEUERUNG

2085

2105

2030

ADD ON PHASE 4 (SOFTWARE, SPIEGELNEURONEN, EMAPATIE)

2050

2065

QUANTENCOMPUTER

2070

2042

2130

ERSTE ROBOTERCHIRUGEN

ADD ON PHASE 2 (ERWEITERUNG 
DER SINNE - FARBEN HÖREN, UV+IR LICHT)

ERSTE MISCHWESEN, BIOLOGISCH ERWEITERTE HAUS-NUTZTIERE

ADD ON PHASE 1 (PHYSISCHE -TECHNOLOGISCHE KYBERNETISIERUNG)

PARTIELLE SPIEGELNEURONENINTEGRATION

ERSTE COMPUTERGESTEUERTE GEHIRNSIMULATION

ADD ON PHASE 3 (MENSCHLICHES/MASCHINELLES ERSATZTEILLAGER, STAMMZELLENMANIPULATION)

2094

2110

2120

2167 ADD ON PHASE 5 (BIOLOGISCHE ERWEITERUNG:  REVOLVERGEBISS, QUALL EN, SALAMANDER, ZEBRAFISCH)

2170

ERSTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (STADT), PERSONAL RAPID TRANSPORT (PRT),
HYBRIDBUS, APP-ANSTEUERUNG, SHWEEP

DRITTE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (3D-BEWEGUNG IM RAUM, ORGANISMUSBILDUNG)

ZWEITE PHASE DER AUTOMATISIERUNG (SCHWARMVERHALTEN, TRANSSPHERE)

HYPERLOOP (VERBINDUNG VON STÄDTEN, KONTINENTAL + INTERKONTINENTAL)

2015

2065

2130

vgl. u.a.	 forster (1909), kaku (2011), kubrick (1968)

REALE      &  POTENTIELLE            ZEITEN    

11
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abb.2: geopol it isches k ind beobachtet d ie geburt e ines neuen menschen [dal í ,  s .  1943] 

nietzsche, f .w. [1883, s.31] 

nietzsche, f .w. [1883, s.31] 

“ u n s c h u l d  i s t  d a s  k i n d  &  v e r g e s s e n ,  e i n  n e u b e g i n n e n ,  e i n  s p i e l ,  e i n

a u s  s i c h  r o l l e n d e s  r a d ,  e i n e  e r s t e  b e w e g u n g ,  e i n  h e i l g e s  j a - s a g e n . ”

a u s  s i c h  r o l l e n d e s  r a d ,  e i n e  e r s t e  b e w e g u n g ,  e i n  h e i l g e s  j a - s a g e n . ”

abb.2: geopol it isches k ind beobachtet d ie geburt e ines neuen menschen [dal í ,  s .  1943] 

“ u n s c h u l d  i s t  d a s  k i n d  &  v e r g e s s e n ,  e i n  n e u b e g i n n e n ,  e i n  s p i e l ,  e i n

i .  v o n  s i n n  u n d  u n s i n n

g e n e s i s

i .  v o n  s i n n  u n d  u n s i n n

g e n e s i s



mond

d= 3.476km

periaps is

363.300 km

35.786 km

geostat ionäre umlaufbahn

lagrange 1
1.500.000 km

apoaspis

405.500 km

grosse halbachse

384.400 km

40.000 km

sonne (d= 1.391.400 km)
150.000.000 km

erde erde

lagrange 1
1.500.000 km

1cm = 4.190.000 km

mond

384.400km

1cm = 41.900 km

seillänge ohne 
gegengewicht

143.780 km

geostat ionärer Orbit 
-  erdoberfläche

35.786 km

Erde 
d = 12.756 km

g mond 1,62 m/s2

9.317 km

g mars 3,69 m/s2  4.021 km

g merkur 3,70 m/s2  4.007km

raumschrott 300-3.000km

raumschrottsammler  800km

satell iten 300-800 km

g venus 8,87 m/s2  329 km

1cm = 21.475 km

erde 
d = 12.756 km

1cm = 1.300km

erde -  sonne erde -  l1 erde -  mond erde -  geostat. orbit

DIMENSIONEN           :  t e r r e s t r i s c h  I  s o l a r
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d
g

l
 =

 1
.5

0
0

.0
0

0
 k

m
 

em-drive : 	 experimentelle physikal isch forschung 
		  reflekt ion von mikrowellen im geschlossenen metalltrichter

		  produktion von schub ohne tre ibstoffverbrauch

		  2017:	emd 			   1,2 mn/kw	
			   ionentriebwerk	 60 mn/kw

										          vgl.  [futurezone, 2016]

3
6

,8
h

  
=
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e
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e

z
e
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o
n
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a
c

h
 l

a
=
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o

n
s

t
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is
 1

g
. 

(3
,5

6
h

)
v
=
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o

n
s

t
. 

1
g

abb.4: emd - electromagnet ic drive [vgl.  tyldum, m. ,  2016]

technokraten, kolonarer und forscher

koloniebl idung: 	 250.000.000 wesen  2400 n. chr.
wachstum:		  t1 - t4 36.000/d/hafen = 52.650.000 wesen p.a.
			   t5 - t8 8520/d/Hafen	  = 12.440.000 wesen p.a.  

	 	 	 	 	 	 	  ∑ 65.000.000 wesen p.a
							           50.000.000 pendler p.a.
							           15.000.000 kolonarer/technokraten

abb.3: p ioneer -  plakette [vgl.  c.  sagan, 1972]

5000 kolonien

g1 - g8

d
t

g
 =

 3
5

.7
8

6
 k

m

suprale iter 2017:	 kühlung mittels flüssigen st ickstoff n2
				    sprungtemperatur ca.  -180°c b is -190°c

prognosen:			   forschung -  suprale itung be i  raumtemperatur

kosten transport mit derze it iger technologie :
				    geosphäre transferbahn 		  gto = 30.000 - 50.000 €/kg

				    geostat ionäre umlaufbahn 		  geo = 300.000 - 400.000 €/kg

										          vgl.  [festo, 2017]
										          vgl.  [wik ipedia,  2017]

wandler und verweiler

sanfte kolonial is ierung I  schwebende städte I  indiv iduelles allerlebnis

1
2

h
 I

 2
4

h
 I

 3
d

 I
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d
 I

 1
4

d
 

=
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e
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e
z

e
it
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o

n
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a

c
h
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f
ü

r
 s

t
e

ig
e

r
 1

 I
 2

 I
 3

 I
 4

 I
 5

t1 -  t8

a n t r i e b  -  s u p r a l e i t e r  r a u m t e m p e r a t u r  I  t  z u  g

abb.5: magnetenergie [e igene abbildung]

l1 t e c h n o k r a t i s c h e s  z e n t r u m  i  l 1

a n t r i e b  -  e m d  I  e l e c t r o m a g n e t i c  d r i v e  I  g  z u  l

R E I S E N :  t e r r a  I  g e o s t a t i o n ä r  I  l a g r a n g e

T H E S E N  -  E N T W U R F

I . 	 emosphäre	
II  .  	 ze itwahrnehmung in qual itäten -  unendlichke it

III   .  	 zahlmittel empathie

k u t u r e l l e  z e n t r e n  I  g 1  -  g 8

17
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1

j l 2

3

5

l 3

k 1

l 4

J L 4

j l 5

a

p

l

l 2

l 1

k 2

k 3 l 5

4

2

p 1

6

7

j l 1

1	 sonne i  solarkraftwerke i  ikosaeder

2	 mars: mss marsspacestat ion 
	 marskolonien und magnet isches schutzschild

	 autonom gesteuerte miss ionen

3	 venus: vss venusspacestat ion i  venusstädte

4	 merkur

5	 erde i  permanente mondstat ion

6	 jupiter i  europa wassertankstelle

7	 saturn

k1-k3	 kre isläufer i  ortsfest bzw. “swing by” be i  erdnähe

l	 lagranger strom i  kolonie i  ausgang für interstellare re isen

	 abbrems-/beschleunigerringe in der lagrang´schen ebene 
l1-l5	 lagrange punkte [l ibrat ionspunkte]
l1	 technokrat i  zentrum für verwaltung

l2	 solarer ste inbruch i  h inter tage

l3	 hinter tage

l4	 basis 1
l5	 basis 2

p	 planetoidengürtel

p1	 asteroidenverklumpung

	 re ise insel

a	 asteroidenabbaustelle

jl1
-jl5	 jupiter lagrange punkte 1-5

m = logarithmische proportional ität

V I S I O N :  s o l a r e  e v o l u t i o n  2 3 0 0 - 2 5 0 0  n . c h r .
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5

6

S

4

1
3

6

l3
l4

ir

l5

2

l.v1

l1
l2

4

l1

l4

l2

5

S

6

ir

1
l5

3

6

l3

m = logarithmische proportional ität

l1- l5	 lagrange punkte [l ibrat ionspunkte]
l1	 technokrat i  zentrum für verwaltung

l2	 solarer ste inbruch i  h inter Tage

l3	 hinter tage

l4	 basis 1
l5	 basis 2

l.v1	 lagranger strom 1 i  kolonie i  ausgang für interstellare re isen

l.v2	 lagranger strom 2 i  kolonie i  ausgang für interstellare re isen

ir	 impulsringe (beschleuniger I  verzögerer) 
	 -  rot ierende raumkurve

s	 v isual is ierung schwerefeld erde -  sonne 
	

1	 sonne 
2	 merkur

3	 venus 
4	 erde

5	 mars	
6	 uranus 

2

l.v2

VISION      :  t e c h n o k r a t i s c h e s  z e n t r u m  ~ 2 4 0 0  n . c h r .
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V I S I O N :  t e c h n o k r a t i s c h e s  Z e n t r u m  ~ 2 4 0 0  n . C h r .
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V I S O N :  t e c h n o k r a t i s c h e s  Z e n t r u m  ~ 2 4 0 0  n . C h r .
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a b b . 6 :  d e r  g a r t e n  d e r  l ü s t e  i  a u s s c h n i t t  [ H i e r o n y m u s ,  B .  u m  1 5 0 0 ] 

m i t c h e l l ,  m .  [ 1 8 1 8 - 1 8 8 9 ] 

“ i n  d e r  w i s s e n s c h a f t  b r a u c h e n  w i r  v o r  a l l e m  f a n t a s i e .  e s  g e h t  n i c h t  n u r  u m

m a t h e m a t i k  o d e r  u m  l o g i k ,  s o n d e r n  a u c h  e i n  w e n i g  u m  s c h ö n h e i t  u n d  p o e s i e . ”

	 H A L L E L U J A H

i n t e r m e z z o

a b b . 6 :  d e r  g a r t e n  d e r  l ü s t e  i  a u s s c h n i t t  [ H i e r o n y m u s ,  B .  u m  1 5 0 0 ] 

m i t c h e l l ,  m .  [ 1 8 1 8 - 1 8 8 9 ] 

“ i n  d e r  w i s s e n s c h a f t  b r a u c h e n  w i r  v o r  a l l e m  f a n t a s i e .  e s  g e h t  n i c h t  n u r  u m

m a t h e m a t i k  o d e r  u m  l o g i k ,  s o n d e r n  a u c h  e i n  w e n i g  u m  s c h ö n h e i t  u n d  p o e s i e . ”

	 H A L L E L U J A H

i n t e r m e z z o



VISION      :  g e o s t a t i o n ä r e r  h a f e n  ~ 2 4 0 0  n . c h r .
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VISION      :  g e o s t a t i o n ä r e r  h a f e n  ~ 2 4 0 0  n . c h r .
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VISION      :  g e o s t a t i o n ä r e r  h a f e n  ~ 2 4 0 0  n . c h r .
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a b b . 7 :  d i e  v e r s u c h u n g  d e s  h e i l i g e n  A n t o n i u s  [ s .  d a l i ,  1 9 4 6 ] 

g ö t h e ,  j . w .  [ 1 7 8 9 ,  S . 3 2 7 - 3 2 9 ] 

a b b . 7 :  d i e  v e r s u c h u n g  d e s  h e i l i g e n  A n t o n i u s  [ s .  d a l i ,  1 9 4 6 ] 

g ö t h e ,  j . w .  [ 1 7 8 9 ,  S . 3 2 7 - 3 2 9 ] 

u n d  g e b e t s h a u c h  ,  e u r e  m a j e s t ä t  u n d  d a r b t e t ,  w ä r e n   n i c h t  k i n d e r  u n d  b e t t l e r ,  h o f f n u n g s v o l l e  t o r e n . ”

“ i c h  k e n n e  n i c h t s  ä r m e r e s  u n t e r  d e r  s o n n ’  a l s  e u c h  g ö t t e r !  i h r  n ä h r e t  k ü m m e r l i c h  v o n  o p f e r s t e u e r n 

u n d  g e b e t s h a u c h  ,  e u r e  m a j e s t ä t  u n d  d a r b t e t ,  w ä r e n   n i c h t  k i n d e r  u n d  b e t t l e r ,  h o f f n u n g s v o l l e  t o r e n . ”

“ i c h  k e n n e  n i c h t s  ä r m e r e s  u n t e r  d e r  s o n n ’  a l s  e u c h  g ö t t e r !  i h r  n ä h r e t  k ü m m e r l i c h  v o n  o p f e r s t e u e r n 

i i . 	 v o n  D E N  W E L T E N  I N  U N S

E X O D U S

i i . 	 v o n  D E N  W E L T E N  I N  U N S

E X O D U S



11 erdradien

70.158 km

F
zentrifugalkraft

35.786 km

1

variante

se il ohne

gegengewicht

wasserdampf & rohstoffe

vom meer ins all

143.780 km

seilquerschnitt 
100 % F

zentrifugalkraft

sonnenbündler/
solarsammler

variante

gegengewichte 
g1-g8

geostat ionäre umlaufbahn

35.786 km

1

11 erdradien

70.158 km

F
gravitat ionskraft

143.780 km

variante se il 
ohne gegengewicht

8 erdradien

51.024 km

6 erdradien

38.268 km

7 erdradien

44.464 km

9 erdradien

57.402 km

10 erdradien

60.378 km

11 erdradien (=70.158 km)
variante gegengewicht und se ilende

35.786 km

geostat ionärer orbit 
-  erdoberfläche

5 erdradien

31.890 km

3 erdradien

19.134 km

2 erdradien

12.756 km

1

1

1

1

forschung ozon

windenergie

15 - 30 km

selbstreparierendes gel

weltraummüllsammler

300 - 800 km

35.786 km

seilquerschnitt 
230 %

0 km

seilquerschnitt 
100 % f

z 
e inspannung

erde

KRÄFTE: verlauf und schnittpunktSEIL: längen und querschnitte SEIL: varianten gegengewichte

F
gravitat ionskraft

1cm = 2.000 km
erde d=12.756 km

van allen gürtel 
protonen 
700 - 6.000 km

~ 1,2 msv/d

van allen gürtel 
elektronen

15.000-25.000 km

~ 1,2 msv/d

bsp. :  se il Ø 1cm2 i  l =143.780 km

        g
eigen 

=30.500 tonnen

        v
eigen

 = 14.378 m3

1cm = 4.000 km

4 erdradien

25.512 km

40.000 km

variante g1 -g8 als gegengewichte

f
z 

e inspannung f
z 

e inspannung

D i m e n s i o n e n :  s e i l  i  k r ä f t e
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100 km

1000 km

+80 °C

0 °C

-80 °C

0,01 bar

0,1 bar

0,001 bar

0,0001 bar

γ

X-ray

UV

10 km

ozonschicht

polarl icht

polarl icht

0 km

5 km

 ~ 3 °C

 ~ 6 °C

-60 °C

1 bar

501 bar

101 bar

~24 °C

IR

lichtradio

T1
1035 m.ü.a
20 -22 °C

kontinentiale kruste ozeanische  kruste

ab 500 km	 exosphäre

80 -500 km	 thermosphäre 
80 km		  mesopause

50 - 80 km	 mesosphäre

50 km		  stratopause

17 - 50 km	 stratosphäre

17 km		  tropopause

0 - 17 km	 troposphäre

0 - 0,2 km	 ep ipelagial

0,2 - 1km 	 mesopelagial

1 - 4 km	 bathypelagial

4 - 6 km	 abyssopelagial

6 - 1 km	 hadalpelagial

b iomasse

ozeanisch

schwarze 
raucher

nerit isch

l icht

500 mm

28 °C

0 mm

37,5 m

0,6°C - abnahme / 100m

T 1 :  u m w e l t
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10

8

9

10 km

1000 km

100 km

1 hydrothermale quellen

	    energiegewinnung (h
2

s -  schwefelwasserstoff)
	 + bakterien & mikroben (röhrenwürmer)
	 + unabhängig von sonnenenergie 
	     autarker ökologischer kre islauf

2 forschungsstat ion

	   mobil & stat ionär

	 + forschung meereswelt

3 venus

	    90 bar I  890 m unter meeresspiegel

	    forschung druckverhältnisse I  weltraum

4 riffstruktur (b iorock -  gle ichstrom) 
	    zuchtwelten

	 + klonen -  androiden ( industrie + forschung)
	 + struktur (korallenträger + kalk)
	 + mikrobe de inococcus radiodurans 
	    strahlenschutz -  haihaut ste iger & wesen  
			        -  b iologische erweiterung

	 + biomasse (schalentiere)

	 + h
2

o für weltraum

	 + graphen (f ilter -  salz- I  süsswasser -  all + kühlung struktur)
	 luftglocken I  st ielaugen (kontemplat ion -  ruhezellen)

5 hyperloop

	    meer:  wellenkraftwerke + solarelemente (schwimmponton )

6 kre isläufe

	    thermisch (schwarze raucher i  winde I  solar)
	 + biologisch (r iff) & add on´s (klonen) & recycl ing i  r iffstätte

	 + akl imation (ruhen -  verbrauch)
	 + erde -  all (wechselwirkung: rohstoffegnerierung I  energietransport)

7 terra 1 - hafen 
	    1030 m.ü.a I  20 bis 22 °C	    
	    schnittstelle erde -  weltraum

	    schiffe I  flugzeuge I  hangar I  hyperloop

	    inseln I  ste iger i  wohnwelten

8 generierung I  forschung

	    windenergie I  ozon i  10 - 30 km

9 venus 
	    v

g 
= 8,87m/s2  I  329 km

	    forschung schwerkraft 

10 schutzgel 
	    selbstreparierendes gel i  analogie -  t iefseequallen

	    schutz & verwertung schrott i  300 - 800 km

6

5 4

3

2

1

7

5 km

T 1 :  i n t e r v e n t i o n e n

41

40



2

1

2

1

1    t1 - t4	 häfen terra  	 36.000 i wesen i tag

2    t5- - t8	 häfen terra	 8500 i wesen i tag

				  
				    65.000.000 i wesen i hafen i jahr 
				    davon 50.000.000 i pendler & 
				    15.000.000 siedler

		  ~ 2.400 n, chr.	 250.000.000 i raumwesen

		
		  hyperloop - netz

		  potentialräume i wachstum an bevölkerung u. i o. industrie

2

2

1

1

2 1 5 3 :  w e l t k a r t e
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  i  i n n e n w e l t e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  i  i n n e n w e l t e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION      :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION       -  TRANSFORMATION              :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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VISION       -  TRANSFORMATION              :  t e r r e s t r i s c h e r  h a f e n  ~ 2 1 5 0  n . c h r .
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N E X U S

I I I . 	 V O N  V E R B I N D U N G E N  U N D  A N A L O G I E N
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ste iger i  se ite 76-81

inseln i  se ite 94-119

wohnwelt i  se ite 120-139

verwaltung i  infrastruktur: ste iger, inseln, hangar, wohnwelten

verwaltung + infrastruktur	 	
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T1 
36.000 

wesen i  tag

t1 - t4 terra 1 bis terra 4:			   144.000 wesen i  tag

t5 - t8 terra 5 bis terra 8:			     34.080 wesen i  tag

vie	 flughafen wien -  schwechat:	  	   66.800 passagiere i  tag

ory	 flughafen paris -  orly: 		    87.500 passagiere i  tag

pek 	 flughafen peking:			   246.000 passagiere i  tag

gle ichze it igke itsdiagramm  1
 re iseze iten nach ste igertyp  2

	

1

2

 t 1 :  f u n k t i o n e n  &  r e i s e z e i t e n

65

64



1

2

grundriss  1
 perpsekt ive t1  2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  ü b e r b l i c k

67

66



1

2

grundriss  -  strang  1
 perpsekt ive t1 - strang  2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  s t r a n g

69

68



1

1 strang i  erdnaher querschnitt: 			   3 strang i  ansicht:
		  s1 orka i  2 stück					     s2 p ilot

		  s4 p inguin I  2 stück	
2 strang i  erdferner querschnitt			   4 übersicht i  strang:
		  s2 p ilot i  2 stück					     e inse it iges be isp iel

		  s4 p inguin i  1 stück

		  s5 sprotte i  2 stück			 

material strang: graphen & samarium-cobalt i  permanentmagnet

2

3 4

 s t r a n g :  d i m e n s i o n e n  1 : 1 0 0

71

70



1

2

grundriss  -  innerer druckring  1
 perpsekt ive t1 - innerer druckring  2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  i n n e r e r  d r u c k r i n g

73

72



1

2

grundriss  -  se ile & bänder  1
 perpsekt ive t1 - se ile & bänder  2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  b ä n d e r  &  s e i l e

75

74



1

2

grundriss  -  ste iger  1
 perpsekt ive t1 - ste iger  2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  s t e i g e r

77

76



1 2 3 4 5

25m

125m

225m

1 orka 		  ste iger typ s1
2 pilot 		  ste iger typ s2
3 beluga		  ste iger typ s3
4 pinguin 		  ste iger typ s4
5 sprotte 		  ste iger typ s5
6 nautilus 		  ste iger typ forscher

material ien:	 hülle i  ha if ischhaut

		  kern i  ble i -carbongewebe

		  spanten i  schaum-aluminium-konstruktion

		  glas i  keramik-spez ialglas beschichtet

		  schiene i  b ismut-strontium-calcium-kupferoxid

325m

6

 s t e i g e r :  k o l o n i e  I  g e n e s e

79

78



orka ste iger typ s1:

fahrze it :  	 14 tage

starts i  tag:	 1
le istung:	 7500 wesen 
im umlauf:	 28 ste iger

v = 		  119 km i  h

l =		  396 m

4

2 3

1 vordersicht		  3 se itl ich		  5 perspekt ive

2 hintersicht		  4 draufsicht

5

1

1 2

sprotte ste iger typ s5:

fahrze it :  	 0,5 tage

starts i  tag:	 48
leistung:	 225 wesen 
im umlauf:	 48 ste iger

v = 		  3333 km i  h

l =		  118 m

1 vordersicht		  3 se itl ich		  5 perspekt ive

2 hintersicht		  4 draufsicht

5

3

4

 s t e i g e r :  o r k a  &  s p r o t t e

81
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1

2

grundriss  -  wirbelsäule 1
 perpsekt ive t1 - wirbelsäule 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  w i r b e l s ä u l e

83

82



bänder i  graphen 1
seile i  graphen 2

   

1

2

1

2

 w i r b e l s ä u l e :  g e n e s e  i  b ä n d e r

85

84



schwerter i  koralle 1
   

träger i  koralle [kalk] 1

   

1 1

1 1

 w i r b e l s ä u l e :  s c h w e r t e r  i  t r ä g e r

87

86



bandscheiben I  gel 1        
	     se ile i  b ionische sp inense ide 2

1 1

2

2

 w i r b e l s ä u l e :  s e i l e  &  b a n d s c h e i b e n  i  t r ä g e r :  g e n e s e

89

88



träger i  perspekt ive 1
träger i  draufsicht 2

  träger i  se itl iche ansicht 3
träger i  h intersicht 4

       material:  koralle i  kalk

3

1

2 4

 w i r b e l s ä u l e :  t r ä g e r  i  p e r s p e k t i v e  &  a n s i c h t e n

91

90



 w i r b e l s ä u l e :  t r ä g e r  i  i n n e n p e r s p e k t i v e

93

92



1

2

grundriss  -  inseln 1
 perpsekt ive t1 - inseln 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  i n s e l n

95

94



 i n s e l n :  ü b e r s i c h t 

97

96



1 2

insel 1:

1 schnitt 
2 schnitt i  quer

3 grundriss

4 schnitt i  quer i  konzept

5 schnitt i  lang i  konzept 

3

4 65

 i n s e l 1 :  g e n e s e 

99

98



bänder  i  graphen   1
 schwerter i  koralle (kalk)   2

	

1	

2	

1	

2	

3	

4	

wirbelsäule:  träger i  koralle 1
                           bandscheiben I  gel 

 	     se ile i  b ionische sp innense ide       
 se il i  graphen 2

 spanten i  b ionisches holz 3
stalakt iten: spanten i  uhpc 4

			     uhpc -  ultra high 	
		        performance concrete 
	

 i n s e l  1 :  a b h ä n g u n g  i  s t a t i k 

101

100



aufzüge  i  graphen 1
	

1	

insel1:  
kulturelle vermittler 

(add ons, former, 
atrien, a ir-jelly,  etc.)

gates für hl & ste iger

plattformen  i  carbonle ichtbeton 1
    sp iralen  i  carbonle ichtbeton 2

	

1	

2	

 i n s e l  1 :  a u f z ü g e  i  f o r m e n 

103

102



hyperloop i  graphen 1
  se ile i  graphen 2

	

2	

1

    insel 1: hülle i  quallenhaut 1
	

1	

 i n s e l  1 :  h y p e r l o o p  i  i n s e l 

105

104



1 2 3

insel 3

ansicht i  former i  schale 1                   ansicht front i  former i  ebenen i  schale 2
 verte ilerebene i  schwebend 3                            schnitt i  ebenen i  zu- & ausst iege 4

studie i  anschluss former -  ebenen 5                  grundrisse i  ebenen i  st ielaugen i  former 6

4 6

5

 i n s e l 2 :  g e n e s e 

107

106



1.1

21

2.1

2.2

2.3

3

  stat ik insel 2     1
  spantenkonstruktion i  b ionisches holz  1.1

    abhängung insel 2     2
  bänder i  graphen  2.1

 spantenkonstruktion i  b ionisches holz  2.2
 hülle i  quallenhaut  2.3

           abhängung i  bewegungsflächen insel 2      3
  bänder i  graphen   3.1

plattformen i  carbonle ichtbeton   3.2
	

3.1

3.2

3.3

 i n s e l  2 :  a b h ä n g u n g  i  s t a t i k  i  f o r m e n

109

108



54

4.1

4.2 5.1

  insel2:  
kulturelle vermittler 

(add ons, former, 
atrien, a ir-jelly,  etc.)

gates für hl & ste iger

hyperloop insel 2     4
  hyperloop i  graphen  4.1

se ile i  graphen  4.2

    former insel 2     5
  former i  b ionisches holz  5.1

 hülle i  insektenflügel  5.2

           insel 2    6

6

6.1

 i n s e l  2 :  s t a t i k  i  h y p e r l o o p

111

110



grundriss insel 2

s3 beluga 1
 verte ilerebene 2

former 3
	

1

3

2

schnitt insel 2

s3 beluga 1
 verte ilerebene i  schwebend 2

lichtkuppeln 3

1

2

3

 i n s e l 3 :  g e n e s e 

113

112



3    schwerter i  koralle 1  
  bänder i  graphen 2

 se ile i  graphen 3   

1

2

1

  wirbelsäule:  träger i  koralle 1
		   	   bandscheiben i  gel

	       zugse ile I  b ionische sp innense ide

  se ile i  graphen 2
 spanten i  b ionisches holz 3

       

3

2

1

2

 i n s e l  3 :  a b h ä n g u n g  i  s t a t i k

115

114



  
plattformen i  carbonle ichtbeton 1  

aufzüge & verte iler i  graphen 2

       

2

3

1

  
se ile i  graphen 1

  hyperloop i  graphen 2
       

4

2

1

 i n s e l  3 :  a u f z ü g e  i  h y p e r l o o p

117

116



5

1

 
former i  b ionisches holz 1

 				       hülle i  insektenflügel

       

6

1

 
insel3:  

kulturelle vermittler 
(add ons, former, 

atrien, a ir-jelly,  etc.)
gates für hl & ste iger

insel 1: hülle i  quallenhaut 1
       

 i n s e l  3 :  f o r m e r  i  i n s e l

119

118



1

2

grundriss  -  wohnwelt 1
 perpsekt ive t1 - wohnwelt 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  w o h n w e l t

121

120



wirbelsäule:  träger i  koralle  1
bandscheiben I  gel  2        

	     se ile i  b ionische sp innense ide  3   

1

2

3

stränge: aufzüge i  struktur 1
plateaus 2

   

1

2

 w o h n w e l t :  w i r b e l s ä u l e  i  s t r u k t u r

123

122



   hyperloop i  system & anschlüsse 1  
  wohnblumen 2

 

1

2

 w o h n w e l t :  h y p e r l o o p  i  b l u m e n  i  g e n e s e

125

124



1 sphäre

2 kugeln

1

2

 w o h n w e l t :  s p h ä r o i d  d r a u f s i c h t  1 : 1 0 0

127

126



2 45

67

1 innen -  erholung & gemeinschaft

2 wasser -  kugel

3 indiv idual -  kugel

4 versorgungs -  kugel

5 aufzüge i  2
6 aussen -  erholung & gemeinschaft

7 aussen -  gemeinschafts -  kugel

1

3

 w o h n w e l t :  s p h ä r o i d  g r u n d r i s s  1 : 1 0 0

129

128



1 54 2

3

1 52 4

3

1 innen -  erholung & gemeinschaft

2 wasser -  kugel

3 strang -  aufzüge i  versogungsschächte

4 versorgungs -  kugel

5 aufzüge i  2
6 aussen -  erholung & gemeinschaft

7 aussen -  gemeinschafts -  kugel

 w o h n w e l t :  s p h ä r o i d  s c h n i t t e  1 : 1 0 0

131

130



 w o h n w e l t :  s p h ä r o i d  p e r s p e k t i v e

133

132



 w o h n w e l t :  s p h ä r o i d  p e r s p e k t i v e

135

134



schnitt:

1 s itzbere ich

2 hygiene -  wc

3 hygiene -  dusche

4 versorgungsblock i  versenkbar

5 vorzone i  zuschaltbar

6 hülle 3-schal ig i  rotat ion

7 potentialzone

1 2

7

35

4

6

grundriss:

1 s itzbere ich

2 hygiene -  wc

3 hygiene -  dusche

4 versorgungsblock i  versenkbar

5 vorzone i  zuschaltbar

6 hülle 3-schal ig i  rotat ion

1

4

52 3

 r e i s e k u g e l :  g r u n d r i s s  i  s c h n i t t  1 : 5 0  i  p e r s p e k t i v e

137

136



v e r s o r g u n g s k u g e l :  g r u n d r i s s  1 . 1 0 0  I  p e r s p e k i v e 

grundriss:

1 indiv iduslbere ich

2 hygiene -  wc

3 hygiene -  dusche

4 vorzone 
5 hülle 3-schal ig i  rotat ion

1

4

2

3

1

5

schale:

1 hülle 3-schal ig i  rotat ion

1

139

138



1

2

grundriss  -  kontrollstat ion 1
 perpsekt ive t1 - kontrollstat ion 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  k o n t r o l l s t a t i o n

141

140



1

2

grundriss  -  hyperloop 1
 perpsekt ive t1 - hyperloop 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  h y p e r l o o p

143

142



abspannpunkte hyperloop

kontrollstat ion 1
 wirbelsäule i  dornfortsätze 2

	

1

2

1

2

schnitt grundriss

abspannungen i  se ile i  graphen 1
	

schnitt grundriss

1 1

 h y p e r l o o p :  t 1  1 0 3 5  m . ü . a .  i  g r u n d r i s s  &  s c h n i t t

145

144



zubringer hyperllop s2 pilot 6
zubringer hyperllop s1 orka 7

 ste igle itung 8
 senkle itung 9schnitt grundriss

2

5

3

5

1

1

4

6

7

hyperloopsystem

 verte ilerschle ife i  innerer r ing 1
 verte ilerschle ife I  äusserer r ing 2

zubringer hyperllop s5 sprotte 3
zubringer hyperllop s4 pinguin 4
zubringer hyperllop s3 beluga 5

8 9

2

3 4

6

7

zu - & ausst iege i  insel 1 1
zu- & ausst iege insel 2 2

	  zu- & ausst iege insel 3 3
 zu -& ausst iege strang i  orka 4

 anschlüsse wohnwelt 5schnitt grundriss

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

 h y p e r l o o p :  t 1  1 0 3 5  m . ü . a .

147

146



1 hyperloop i  kontinentale anschlüsse

1

1 hyperloop i  innerer verte iler

2 hyperloop i  äusserer verte iler

1

2

 h y p e r l o o p :  w a s s e r e b e n e

149

148



1 hyperloop i  äusserer r ing i  aus- & zust iege

2 hyperloop i  innerer r ing i  aus- & zust iege

2

1

1 hyperloop i  anschluss hangar

2 hyperloop i  änschlüsse I  kle ine schiffe i  150 wesen

3 hyperloop i  änschlüsse I  mittlere schiffe i  1.500 wesen

4 hyperloop i  anschlüsse i  i  grosse schiffe i  7.500 wesen

5 hyperloop i  kugellager

1

2
3

4

5

 h y p e r l o o p :  w a s s e r e b e n e

151

150



1

2

grundriss  -  r iff 1
 perpsekt ive t1 - r iff 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  r i f f

153

152



1

2

grundriss  -  äusserer druckring 1
 perpsekt ive t1 - äusserer druckring 2

	

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  ä u s s e r e r  d r u c k r i n g

155

154



1

grundriss  -  landebahn 1
 perpsekt ive t1 - landebahn 2

	

2

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  l a n d e b a h n

157

156



1

grundriss  -  wellenbrecher 1
 perpsekt ive t1 - wellenbrecher 2

	

2

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  w e l l e n b r e c h e r

159

158



1

grundriss  -  r iff 1
 perpsekt ive t1 - r iff 2

	

2

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  h a n g a r

161

160



        
	     hangar: flugzeuge i  u-boote 1  

1

1

 h a n g a r :  g e n e s e

163

162



2

 abspannungen ring i  graphen 1
        druckring i  stahl -  b iorock 2 

	     kugellager i  uhpc 3 
 lages icherung i  stahl -  b iorock 4

1

2

3

4

3

landebahn i  carbonbeton 1
scheiben & gewölbe I  carbonbeton 2

   

1

2

 h a n g a r :  d r u c k r i n g  i  l a n d e b a h n

165

164



4

        
	     wellenbrecher i  t itan 1  

1

5

abspannungen i  schweif i  graphen 1
abspannungen i  schale i  graphen 2

    schweif i  carbonbeton 3
 schale hangar i  carbonbeton 4

 se ile flügel i  graphen 5
 flügel i  glas i  öffenbar 6

1

3

2

4
5

6

 h a n g a r :  w e l l e n b r e c h e r  i  s c h a l e

167

166



2

6

         hyperloop i  zu- & ausst ieg 1
	     hyperloop i  kontinental 2 

1

7

riff i  stahl -  b iorock 1
   

1

 h a n g a r :  h y p e r l o o p  i  r i f f

169

168



1

grundriss  -  stege & se ile 1
 perpsekt ive t1 - stege & se ile 2

	

2

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  f o k u s  s t e g e  &  s e i l e

171

170



kontrollstat ion 1
se ile i  abspannungen i  graphen 2

dächer i  le icht -  carbonbeton 3
 hyperloop i  graphen bzw. uhpc 4

 

s ichel i  carbonbeton 1
 stege i  carbonbeton 2

 aufzüge i  graphen 3

1

2

3

1

2

3

4

 s t e g e :  f u n k t i o n  i  z u b r i n g e r

173

172



se ile i  abspannungen i  graphen 1
dächer i  le icht -  carbonbeton 2

hyperloop i  graphen bzw. uhpc 3
 

s ichel i  carbonbeton 1
 stege i  carbonbeton 2

 aufzüge i  graphen 3

1

2

3

1

3
2

 s t e g e :  f u n k t i o n  i  z u b r i n g e r

175

174



1

grundriss 1
 perpsekt ive t1 2

	

2

 t 1 -  f u n k t i o n e n :  ü b e r b l i c k

177

176
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